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mereAnſere Kolonialpolitik
Original Bericht des General Anzeiger

9 Berlin 28 Januar
Jn dem allſeitigen Beifall der die am 12 Mai v J vom

Reichskanzler v Caprivi gehaltene Rede über die deutſche
Kolonialpolitik begleitete verhallten faſt ungehört die wenigen
Stimmen welche ſich von den Worten des Kanzlers nicht befriedigt
äußerten Die mit großem Geſchick aufgebaute Rede hatte eben
Jedem etwas geboten den Kolonialfreunden wie den Kolonial
feinden beide Theile aber hörten nur das was ihnen zuſagte
Der Kanzler hatte erklärt die Regierung fühle ſich in ihrer
Kolonialpolitik getragen von dem Geiſte und Willen der Nation
und betrachtete das Streben nach Kolonien als den berechtigten
Ausfluß eines Jdealismus der uns Bedürfniß ſei Aber nicht
dieſen Jdealismus bei welchem viel Gefühlspolitik und Schwär
merei unterlaufe bezeichnete er als Grund des verheißenen Vor
wärtsſchreitens auf dem betretenen Wege ſondern die bittere Noth
wendigkeit man müſſe vorwärts weil man nicht mehr rückwärts
könne Kein Mann und kein Groſchen werde geſpendet werden
der nicht durchaus nothwendig ſei Mit dieſen Grundſätzen werde
man im Stande ſein eine Kolonialpolitik zu treiben welche der
allgemeinen deutſchen Politik nicht ſchade und den Aufſchwung des
Nationalgefühls nicht verletze

Iſt dieſe Hoffnung ſeither in Erfüllung gegangen Jſt ins
beſondere das nationale Empfinden von unſerer überſeeiſchen
Politik befriedigt Wir glauben beſtimmt daß die Antwort auf
dieſe Frage von Seiten der kolonialfreuudligen Kreiſe und
dieſe bilden wie ja auch die Regierung annimmt ſicherlich die
Mehrheit des Volkes ein faſt einhelliges Nein iſt Es iſt
nicht zu viel behauptet wenn man ſagt daß in jenen Kreiſen ſich
eine allgemeine Enttäuſchung eine weitverbreitete Unzufriedenheit
kundgiebt Die erſte Urſachs dieſer Mißſtimmung liegt bekanntlich
in dem afrikaniſchen Abkommen mit England Man glaubte und
glaubt noch daß wir dem landgierigen England gegenüber zu
m r Der Beweis dafür fehlt freilich aber ebenſo
auch dersBeweis daß nicht mehr zu erlangen war Jedenfalls
haben wir große Opfer gebracht und trotzdem iſt unſere Regierung
nicht im Stande von England eine erträgliche Regelung der
Grenzen von Kamerun zu erreichen die Verhandlungen ſcheinen
völlig zu ſtocken und während deutſche Expeditionen dort ſozuſagen
botaniſiren gehen ſchneiden uns engliſche und franzöſiſche vom
Tſchadſee und Schari ab welche Kamerun erſt den richtigen Werth
verleihen ja es zur werthvollſten unſerer Fremdſiedelungen machen
würden Jn Südweſtafrika wo uns das Abkommen die Wall
fiſchbai als engliſchen Pfahl im deutſchen Fleiſche beließ muß ein

Kaiſerlicher Kommiſſar und eine Kaiſerliche Schutztruppe ſich
thatenlos von Hottentotten in s Geſicht verlachen laſſen Jn der

Kronkolonie Oſtafrika iſt der Plan an den großen Seen eine
Provinz zu ſchaffen endgiltig aufgegeben man begnügt ſich mit
dem Schutze der Küſte und des nächſten Hinterlandes Togo wie
Kamerun müſſen ſich aus ihren eigenen Mitteln kümmerlich erhalten
Südweſtafrika erhält 292000 Mark Oſtafrika das 1 Million aus
ſeinen Zöllen deckt 21 Millionen von denen zwei für die Schutz
truppe allein nöthig ſind So können natürlich nur die aller
dringendſten unumgänglich nöthigen Bedürfniſſe befriedigt werden
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Roman von Hermann Heiberg
Fortſetzung Nachdruck verboten

r pfe und Schuhe haben Sie fragte die Frau
Nein
Na wird ſich auch machen laſſen

meine Damen
Jn einem Ankleidegemach welches an den Saal ſtieß

probirte Frida das bereits ausgeſuchte Babykoſtüm an Das
kurze Kleid paßte gut Auch eine weiße mit Spitzen beſetzte
Schürze erhielt ſie und alles was ſonſt außer den Strümpfennoch Lehlte Die vorhandenen Schuhe und Stiefel aber

paßten nicht Die konnten nicht geliefert werden
Du mußt doch hohe Schnürſtiefel haben Frida

glaube ich kann aushelfen Sonſt müſſen wir anderswo
welche kaufen Haſt Du Geld flüſterte Alma Frida
nickte Wenn auch all ihr Geld drauf ging heute wollte
ſie ſich amüſiren Morgen fand ſich dann das Weitere

Nachdem das Pfandgeld für das Koſtüm bezahlt war
und Alma die die Leute kannten ſich noch extra verbürgt
hatte nahm Frida die Garderobe unter den Arm und ging
mit der Freundin in deren ganz in der Nähe gelegene
Wohnung

Haſt Du es aber nett rief Frida überraſcht aus als
ſie die Zimmer Almas betraten Die Wohnung beſtand aus
einer zweifenſtrigen Stube an die ſich ein kleines behag
liches Schlafkabinet lehnte Jn der erſteren ſtand ein Sopha
das mit einer gehäkelten Decke überzogen war Auf dem
Tiſche Iag ein Photographie Album und vor dem Fenſter
tand unter allerlei Bäumchen eine Schale mit Goldfiſchen
kin kleiner Hund kläffte bei ihrem Eintritt ließ ſich aber
ſehorſam in die Ecke am Ofen zurückweiſen Die Möbel
e Geräthe die Nähmaſchine blitzten von Sauberkeit weiße
ardinen hingen an den Fenſtern und allerlei ſelbſtgefertigte
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Nun kann man allerdings ſagen Die Regierung bedarf in der
Kolonialpolitik der thatkräftigen Unterſtützung der Nation und
dieſe wird ihr nicht zu theil Freiſinn und Demokratie verwerfen
die Kolonialpolitik grundſätzlich und legen ihr alle erdenklichen
Hinderniſſe in den Weg Das Centrum vermochte durch den
Hinweis auf das nationale Jntereſſe von ſeiner Abneigung gegen
die Kolonien nicht geheilt zu werden erſt die Ausſicht auf die
katholiſche Propaganda bewirkte eine Sinnesänderung Das deutſche
Kapital hat Geld genug aber nur für Argenting und andere
ſchöne Gegenden nicht aber für unſere Kolonien Das ſind traurige
Thatſachen aber ſie geben unſeres Erachtens der Regierung den
noch keinen Anlaß eine lauwarme Kolonialpolitik wie die jetzige
zu betreiben und ſie durch Verweiſung auf die Thatenloſigkeit eines
Theiles der Nation zu entſchuldigen

Sie muß ſich vielmehr die Frage vorlegen ſind Kolonien ein
wirthſchaftliches Bedürfniß für Deutſchland Antwortet ſie
darauf wie kaum anders denkbar mit Ja dann darf dieſes
Ja kein Ja aber ſondern es muß ein Ja alſo ſein wie

es ja auf andern Gebieten auch ausgeſprochen wird Was die
Regierung als natiouale Pflicht erkannt das muß ſie unbeirrt
um jeden Widerſtand auch durchzuführen ſuchen Wie das deutſche
Reich nur gegen den heftigſten Widerſtand errungen werden
konnte ſo kann auch das Kolonialreich nur unter hartnäckigen
Kämpfen errichtet werden Der Deutſche bedarf einer
gewiſſen Führung er liebt die Anwendung der vis grata
wie es die Juriſten nennen Sieht unſer Volk daß die Regierung
in den Kolonien nicht nur eine Art nebenſächlichen Luxus oder
Sport erblickt den wir uns geſtatten können ſondern eine Noth
wendigkeit ſieht es daß es dem Reiche ernſt iſt dann wird die
Nation entſchloſſen folgen Für eine ſchrittweiſe oder richtiger
trippelnde Politik wie wir ſie heute erleben iſt es zu ſpät Greifen
wir nicht energiſch zu dann wird Afrika vor unſeren Augen von
den anderen Mächten vollends aufgetheilt und wir haben das
Nachſehen

Bismarck ſagte einmal in einer Kolonialdebatte Wie heißt
es doch in dem Märchen von dem Manne der über Land wollte
Nachdem er vors Dorf kam fand er es windig und kalt da kehrte
er um und kroch wieder bei Muttern unter Das iſt das Prog
noſtikon das die Gegner dem deutſchen Volke in ſeinen kolonialen
Beſtrebungen ſtellen Wir fürchten daß wenn es ſo weiter
geht dieſes Prognoſtikon von dem der erſte Kanzler ſprach unter
dem zweiten zur traurigen Wahrheit werden könnte

Striks in Deutſchland
Halle 29 Januar

Dem kürzlichen Berichte des Abg Hitze über die Berathungen
der Reichstagskommiſſion für das Arbeiterſchutzgeſetz iſt nachſtehende
intereſſante Ueberſicht über das Ergebniß der Strike Zuſammen
ſtellung für das Deutſche Reich beigegeben

Jn der Zeit vom 1 Januar 1889 bis Ende April 1890
haben im Deutſchen Reiche im Ganzen 1131 größere gewerbliche
Arbeitseinſtellungen ſtattgefunden d h ſolche bei welchen mehr
als 10 Arbeiter betheiligt waren Es waren hierbei 394440
Arbeiter ausſtändig Von dieſen entfallen auf Preußen 289 283
Elſaß Lothringen 32390 Hamburg 26002 und Sachſen 22818
Jn den übrigen deutſchen Staaten hatten die Arbeitseinſtellungen
einen weſentlich geringeren Umfang

Von den 394440 ausſtändigen Arbeitern waren 264 407 oder

irk Ammendorf Nadewell Beeſen Beeſenlaublinugen Bennuſtedt Beuchlitz Bitterfeld Brachſtedt Brehua Bruckdorf Caneng Cönnern Cöthen i Anh
Eisleben Giebichenſtein Gröbers Schwoitzſch Gutenberg Hohenthurm Helbra Holleben Höhnſtedt Köchſtedt

Lieskau Löbejüin Merſeburg Nauendorf Naumburg Niemberg Nietleben Oberröblingen a Osmünde Paſſendorf Prauitz Querfurt
ehans Schafſtädt Schiepzig Schlettau Schraplau Schrenz Seeben Seunewitz Steunden Stumsdorf Teutſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherbeu

gegen 67 pCt kontraktbrüchig Jn Preußen belief ſich
die Zahl der koutraktbrüchigen Arbeiter auf 210664 oder gegen
73 pCt Hier waren von den nicht kontraktbrüchigen Arbeitern
46 299 konkraktlich zur jederzeitigen Einſtellung der Arbeit be
rechtigt Jn Preußen haben ſomit nur 32 320 Arbeiter die Ar
beit nach erfolgter Kündigung eingeſtellt d h etwa 11 pCt von
den 289283 Arbeitern die überhaupt ausſtändig waren

Unter den 394440 im Deutſchen Reich ausſtändigen Ar
beitern konnten 43 412 d h etwa 11 pCt Minderjährige
ermittelt werden Jedoch war die wirkliche Zahl der minder
jährigen ausſtändigen Arbeiter noch größer da bei vielen Ar
beits Einſtellungen 2 nachträgliche Feſtſtellung ihrer Zahl nicht
mehr zu bewirken war

Was das Ergebniß der 1131 Arbeitseinſtellungen anlangt
ſo haben in 187 Fällen die Arbeiter ihre Forderungen
gänzlich in 468 Fällen zum Theil und in 420 Fällen gar
nicht durchgeſetzt Das Ergebniß der übrigen Ausſtände war
zur Zeit der Beſchaffung des Materials für die Zuſammen
ſtellung noch nicht bekannt

Von der Geſammtzahl der Ausſtändigen im deutſchen Reiche
entfielen 190 357 oder gegen 48 pCt auf den Bergbau 72 186
oder gegen 18 pCt auf das Baugewerbe 47 166 oder gegen
12 pCt auf die Textil Jnduſtrie 16665 oder gegen 5 pCt auf
die Metallinduſtrie 68066 oder gegen 17 pCt auf die übrigen
Gewerbe

Für Preußen konnte feſtgeſtellt werden daß nach den
verſchiedenen Gewerben berechnet die Arbeit nach erfolgter Kün
digung eingeſtellt haben von den Bergarbeitern nicht ganz z pCt
die übrigen 992 pCt waren kontraktbrüchig von den Arbeitern
der Metallinduſtrie 7 pCt von den im Baugewerbe beſchäftigten
Arbeitern 16 pCt von den Textilarbeitern 43 pCt von den
in den übrigen Gewerben thätigen Arbeitern 41 pCt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 28 Januar Hofnachrichten Der deutſche
Reichsanzeiger bringt folgende Ordre

Auch zu Meinem diesjährigen Geburtstage den Jch dank
Gottes gnädiger Fügung mit beſonderer Freude über das mir
zu Theil gewordene Familienglück verleben konnte ſind Mir
telegraphiſche und ſchriftliche Glückwünſche von nah und fern in
reicher Anzahl zugegangen Aufrichtig beglückt durch die Beweiſe
liebevoller Theilnahme fühle Jch Mich Allen welche in dieſer
Weiſe zur Erhöhung Meiner Feſtesfreude beigetragen haben zu
innigem Danke verpflichtet Bei der Unmöglichkeit Meinen
Dank den freundlichen Spendern im Einzelnen auszudrücken
veranlaſſe Jch Sie dieſen Erlaß zur allgemeinen Kenntniß zu
bringen Berlin den 28 Januar 1891 Wilhelm I R An
den Reichskanzler
Heute empfing der Kaiſer im Berliner Schloſſe den Beſuch des

Großherzogs von Weimar hörte mehrere Vorträge und
begab ſich dann mit dem zu den Feſtlichkeiten nach Berlin ge
kommenen Erzherzog Eugen von Oeſterreich nach der Kaſerne
des Kaiſer Franz Regiments wohnte dort einem Exerziren bei und
entſprach der Einladung des Offizierkorps zur Tafel Am Abend
wurde das Theater beſucht Dem Zaren hat Kaiſer Wilhelm
als Neujahrsgeſchenk ein prachtvolles Album überſandt

Nach Brüſſel hat der Monarch einen herrlichen Lorbeerkranz

Stickereien und kleine Nippes vervollſtändigten den Eindruck
der Wohnlichkeit

Almas Koſtüm lag im Nebenzimmer auf dem Bette
ausgebreitet daneben ſaubere Wäſche und ein Hut Auch
ſie wollte als Baby erſcheinen

Bald waren die Mädchen angekleidet Ein Paar Stiefel
fand ſich welches Frida vorzüglich paßte

Bevor ſie dann die Wohnung verließen fragte Frida die
Freundin ob ſie die Nacht bei ihr ſchlafen könne Jch
will Dir s bezahlen fügte ſie raſch hinzu als Alma nicht
gleich antwortete Nun willigte dieſe ein und ſagte gleich
darauf Sag Tanzfrida kannſt Du mir wohl ein paar
Thaler leihen

Frida öffnete bereitwillig ihre Geldtaſche und gab ihr
das Verlangte Es fiel ihr garnicht auf daß Alma bei der
alles ſo wohlhabend und nett ausſah kein Geld hatte Das
iſt immer ſo bei dieſen Mädchen ſie haben nie einen
Groſchen Alma hatte ihr letztes als Pfand für die

Garderobe hingegeben Nun mußte der Zufall weiter
e wenn s nicht anders war ſo ging s ans Borgen

wie jetzt
Endlich waren die zwei ſo weit daß ſie ſich auf den

Weg machen konnten Sie zogen ihre Mäntel an und
huſchten über die Straße um am nächſten Droſchkenſtand
einen Wagen zweiter Klaſſe zu beſteigen Hinter ſich her
hörten ſie die Neckereien zweier Schuſterjungen die ihnen
nachriefen die weißen Katzenbeene nich ſchmutzig wer n zu
laſſen Eine halbe Stunde ſpäter waren ſie in der Villa
Colonna und gingen Arm in Arm in den Saal aus dem
ihnen eine luſtige Walzermuſik entgegentönte Der Raum
war ſchon ziemlich gefüllt Junge Leute meiſt Fremde
ſaßen rechts in den von künſtlichem Rebenlaub umrankten
Logen oder ringsum an kleinen Tiſchen und ſahen dem Tanz

Mädchen zu
Und immer neue Masken erſchienen immer voller wurde

der Saal und immer eilfertiger liefen die Kellner auf und
ab Frida befand ſich in der gehobenſten Stimmung ſie
hörte mit Vergnügen die vielerlei Lobſprüche über ihr Koſtüm
an bemerkte wie man Alma nach ihr ausfragte und ge
wann ſich die Herzen der Mädchen in dieſem früher noch
nie von ihr beſuchten Lokal durch bereitwilliges Bezahlen
von Bier und Butterſtullen

Ausnahmsweiſe durfte heute auf polizeiliche Erlaubniß
die ganze Nacht durchgetanzt werden während ſonſt um
zwölf Uhr alles vorbei ſein mußte

Da drängten ſich nun gegen eins mehrere junge Leute
in den Tanzſaal und ſetzten ſich lärmend an einen eben frei
gewordenen Tiſch in der Nähe des Büffets Frida die
gerade mit Alma eine Polka linksum tanzte fühlte ſich
plötzlich am Rock gefaßt und als ſie ſich umwandte ſah ſie
unter den Neuangekommenen Mendel ſitzen der ihr mit
einer Grimaſſe vertraulich zunickte

Jm erſten Augenblicke erſchrak das Mädchen ſo ſehr
daß ſie das Lokal ſogleich wieder verlaſſen wollte Nichts
hätte ihr unangenehmer ſein können als dieſe Begegnung
Aber ſie beſann ſich Wohin ſollte ſie gehen Und am
Ende was kümmerte ſie dieſer Menſch Hier in dem Lokal
konnte ſie ſich ſeiner leicht erwehren Vom Tanzen und
Trinken erregt nahm ſie ſich vor ihm heute Abend ſtand
zuhalten

Mendel trat nach Beendigung der Polka auf ſie zu und
ſagte von vornherein ihrer abweiſenden Miene begegnend
ſagen hab man keene Angſt ick will Dir blos Juten Abend
agen

Und da gerade die Muſik wieder begann bat er ſie um
einen Tanz Komm wir wollen mal walzen

Frida ſchüttelte finſter und ihn kaum anſehend den
Kopf Tanzen Sie Sie können ja gar nicht tanzen
warf ſie verächtlich hin

Na ick wer Dir dat Jejentheil beweiſen Komm
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geſchickt um ihn durch den Prinzen Heinrich auf den Sarg des
Prinzen Balduin niederlegen zu laſſen Auch Prinz Heinrich wird
für ſich einen großen Kranz mit Palmzweigen und herrlichen
Orchideen auf den Sarg legen Der Berliner Hof legt heute
auf acht Tage Trauer für den Prinzen Balduin an Jm Be
ſinden der Großherzogin Alexandrine von Mecklenburg
Schwerin ſoll abermals eine kleine Beſſerung eingetreten ſein

Die Dermolder Regierung läßt die Nachrichten
von einer ſchweren Erkrankung des Fürſten von Lippe für
unbegründet erklären Der Fürſt hat ſich lediglich auf einer Jagd
eine leichte äußerliche Verletzung zugezogen

Ein norddeutſcher Bundesſtaat ſoll im Bundes
rathe den Antrag auf probeweiſe Geſtattung der Einfuhr von
amerikaniſchem Schweinefleiſch eingebracht haben Der Ab
ſtimmung hierüber dürften aber erſt noch umfangreiche Erwägungen
vorangeheu

Die Reichspoſtverwaltung macht abermals darauf
aufmerkſam daß am bevorſtehenden 1 Februar die Giltigkeit der
älteren Poſtwerthzeichen erliſcht Dieſelben können aber noch gegen
neue Poſtwerthzeichen umgetauſcht werden

Die Budgetkommiſſion des Reichstages hat
heute nach mehrtägiger ſcharfer Debatte die von der Militär
verwaltung dringend befürwortete Forderung für Dienſt
prämien an die Unteroffiziere mit 19 gegen 9 Stimmen
abgelehnt Es wurden nur die in früheren Jahren ſchon für
dieſen Zweck genehmigten 360000 Mark genehmigt Die Kom
miſſion des Abgeordnetenhauſes für die neue Sperrgelder
vorlage iſt heute zuſammengetreten Man hegt den Wunſch auf
allen Seiten ſo bald wie möglich eine Entſcheidung herbeizuführen
Es wird ſich alſo binnen Kurzem zeigen ob die angeſtellten Ver
mittelungsverſuche auf Erfolg rechnen können

Die Reichstagsdebatte über die kaiſerliche
Schutztruppe wird innerhalb acht Tagen ſtattfinden und der
Regierung Gelegenheit geben ſich ausführlich über ihre Pläne und
Abſichten bezüglich der Kolonialpolitik auszuſprechen

Die ſchleſiſchen Landrathsämter ſind jetzt ange
wieſen worden bei Eintritt beſonderer Noth unter den Hand
webern ſchleunigſt Bericht zu erſtatten damit ihnen ſofort Mittel
zur Errichtung von Suppenküchen und zu ſonſtigen Maßregeln
zur Verfügung geſtellt werden Bisher ſind von den Landraths
ämtern Anträge in dieſer Richtung bisher nicht geſtellt worden

Die Giltigkeit des neuen nord amerikaniſchen
Zolltarifes war von einem großen amerikaniſchen Handels
hauſe angefochten Das Gericht hat indeſſen den Tarif als
giltig anerkannt

Aus Deutſch Oſtafrika verlautet Folgendes Jnfolge
der neuen deutſchen Zölle iſt eine Handel sſtockung zwiſchen
Zanzibar und dem Feſtlande eingetreten Bei Pangani
kenterte ein Segelſchiff Ein deutſcher Offizier und acht Einge
borene ertranken Nach Berichten aus Witu ſtarb der Sultan
eines natürlichen Todes Sein Bruder iſt zum Nachfolger ge
wählt Dem früheren deutſchen Vertreter im Witulande
Kurt Töppen iſt bekanntlich vorgeworfen worden er habe nichts
zur Warnung oder Rettung der deutſchen Expedition Küntzel ge
Wan dieſe vielmehr faſt abſichtlich in ihr Verderben rennen laſſen

einer Zuſchrift ,an deutſche Zeitungen erklärt Herr Töppen jetzt
daß dies eine plumpe von ſeinen britiſchen Feinden auf
gebrachte Lüge ſei

Die Stadt Berlin hat im letzten Jahre zur Förderung
des gewerblichen Fachſchulweſens 126694 Mark aus
ſtädtiſchen Mitteln bewilligt

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung pro
teſtirt gegen die Blättermeldung daß ſie am 1 April eingehen ſollte

Ein merkwürdiger Zivilprozeß iſt in Königsberg
entſchieden Jn demſelben wurde nämlich feſtgeſtellt daß Agenten
einem Aſſeſſor verſprochen hatten ihm einen Poſten im Reichs
amt des Auswärtigen oder den Amtsrichterpoſten zu verſchaffen
und datßz ihre Bemühungen auch von Erfolg gekrönt geweſen ſind
Das iſt hoffentlich das erſte und letzte Mal daß Agenten Beamten
ſtellen vermitteln

Eine große Verſammlung der Berliner Arbeits
loſen die heute Vormittag ſtattfand forderte den Erlaß der
Lokal und Miethſteuer für kleine Wohnungen Nach den
Angaben in dieſer Verſammlung feiern gegenwärtig in der Reichs
hauptſtadt 15 000 Maurer 5000 Zimmerer 2000 Maler 6000
Tiſchler 2c darunter Mancher 8 auch 13 und 14 Wochen

Eine kommuniſtiſche Gründung der Sozial
demokraten ſoll baldigſt in s Leben treten Jn Magdeburg
iſt die Gründung eines Verſammlungs und Geſellſchaftshanſes
der Sozialdemokraten geſichert die proviſoriſchen Beitrags
zeichnungen haben eine Höhe von nahezu 50000 Mark erreichtMit dem Geſellſchaftshauſe wird eine eigene Wirthſchaft verbunden

werden welche auf kommuniſtiſcher Grundlage geführt
werden ſoll

Gotha 28 Januar Nach dem Gothaiſchen Tageblatt
iſt der Staatsminiſter v Bonin heute plötzlich zur Dis

Und Mendel nahm ſie faſt gegen ihren Willen in den Arm
und walzte mit ihr fort Aber wie ward ihr Solchen
Tänzer hatte ſie noch in ihrem Leben nicht gehabt Sie
ſchwebte ja förmlich mit ihm durch den Saal

Als er ſie an ihren Platz zurückführte bat er ſie um
etwas Geld Jck bin reen verhungert und verdurſchtet
ſagte er Den nächſten danzen wir ooch zuſammen Ah
Du verſtehſt s Die Mächen reichen Dir alle nich det Waſſer
Und wie Du fein biſt Von die janze Jeſellſchaft die
hübſchſte

Frida ward durch Mendels Rede ſehr umgeſtimmt Sie
fand ihn nicht mehr ſo abſtoßend und wenn Jemand ſo
walzte dann mochte er aus der Hölle kommen ſie konnte
ihm nicht widerſtehen So zog ſie denn ein Zweimarkſtück
aus dem Portemonnaie und reichte es ihm hin Den
nächſten tanze ich mit der ſchwarzen Anna ſagte ſie da
bei Aber dann dann kommen Sie man Mendel
grüßte und ging

Dieſe unerwartete Ausſöhnung mit Mendel kam Frida
ſehr gelegen Die Angſt und Unruhe die ſich ihrer bei
ſeinem Anblick bemächtigt hatten waren gewichen und ſie
konnte ſich wieder ganz ihrer frohen Laune hingeben Ja
ihre Stimmung wurde ſogar eine ausgelaſſene als man ſie
an einen Tiſch heranwinkte an dem Champagner getrunken
wurde Sie ſtürzte ſchnell nach einander mehrere Gläſer
hinunter und als der nächſtfolgende Tanz begann ging ſie
ſchon ſelbſt auf Mendel zu und holte ihn

Jhr dünkte daß mit ihm zu tanzen das Schönſte ſei
was ſie bisher erlebt hatte Nach Schluß der Polka folgte
ſie auch ſeiner Aufforderung in einer Niſche Platz zu nehmen
und dort ein Glas Bier mit ihm zu trinken

Während ſie dort beiſammen ſaßen ſprach der Mann
mit geläufiger lebhafter Rede dem Mädchen zu Er ſuchte
ihr ihren Argwohn zu nehmen erklärte ſein früheres Auf
treten aus der Neigung die er zu ihr gefaßt habe und

General uzeiger fur valle und den Saalrrets
poſition geſtellt worden Dem Miniſterwechſel ſoll ein Syſtem
wechſel in der Regierung folgen

Saaurlonis 28 Januar Jn der Bürgermeiſterei Schwal
bach und Heusweiler ſind geſtern die Arbeiter Caſinos
polizeilich geſchloſſen worden

Helgoland 28 Januar Der Geburtstag des Kaiſers
wurde hierſelbſt in feſtlich gehobener Stimmung begangen Von
allen Häuſern wehten deutſche Flaggen Vormittags fand Gottes
dienſt Abends im Konverſationshanſe ein Ball der Küſtenwache
ſtatt welchem der Gouverneur Kapitän Geiſeler und der Kom
miſſar Dr Kelch beiwohnten

OeſterreichUngarn
Wien 28 Januar Dem Ball der Stadt Wien

wohnten der Kaiſer und die meiſten Erzherzoge ſämmtliche
Miniſter und das geſammte diplomatiſche Korps bei Der Kaiſer
hielt Cercle Die hieſige demokratiſche Partei hat ſich neu
konſtituirt und Kronawetter zum Obmann gewählt er verſpricht
die demokratiſchen Prinzipien in der Wahlbewegung entſchieden zu
vertreten Es langten Zuſchriften der deutſchen Abgeordneten
Gneiſt und Rickert ein welche den Verein zur Unterſtützung
jener Aktion die auf die Bekämpfung des Antiſemitismus
abzielt einladen Jn hieſigen unterrichteten Kreiſen wird die
Befürchtung gehegt daß die Vertrags Verhandlungen mit
Deutſchland an dem neuen ungariſchen Frachttarife ſchließlich
ſcheitern könnten

Prag 28 Januar Jn der heutigen Schlußſitzung des
Landtags hob der Statthalter anerkennend die langwierigen
aber erſprießlichen Beſtrebungen des Landtags hervor friedliche
Zuſtände und die Wahrung gleicher Rechte der Völker zu
erzielen Der Landtag wurde alsdann geſchloſſen

Areco 28 Jannar Die Gardaſeebahn Mori Arco Riva
iſt heute feierlich eröffnet worden

Gran 28 Januar Die Beerdigung des Kardinals Simor
fand in Anweſenheit der Erzherzöge Friedrich Joſef Auguſt
der Miniſter und vieler angeſehener Männer ſtatt

Jtalien
Rom 28 Januar Jn der Hauptſtadt herrſchte eine große

Aufregung wegen des Rufnamens Joachim welchen der
jüngſte Sohn des dentſchen Kaiſers erhalten hat Man hatte
keine Ahnung daß derſelbe ein bekannter Hohenzollernname
iſt ſondern glaubt dem Prinzen ſei der Name des Papſtes der
Familienname des Papſtes iſt Joachim Pecci beigelegt und
echauffierte ſich darüber höchſt unnöthig Der Finanz
miniſter brachte das neue Budget in der Kammer ein welches
einen Fehlbetrag von über 50 Millionen aufweiſt die
der Miniſter aber zu decken verſpricht Die Darlegung wurde mit
etwas gemiſchten Gefühlen aufgenommen und die Regierung wird
wohl kräftig auftreten müſſen um alle Frderungen durchzuſetzen

Spanien
Madrid 28 Januar Das Befinden der erkrankten

Königin ſich andauernd beſſert Die Königin ſoll einige Tage
hindurch wirklich in Lebensgefahr geſchwebt haben Der Gou
verneur von Cuba telegraphirt nach Madrid daß die autonome
Partei der Jnſel an den Corteswahlen am 1 Februar ſich
nicht betheiligen wolle

Frankreich
Paris 28 Januar Die Thermidor Affaire

Siehe Nah und Fern im geſtrigen Blatte hat in der That den
Charakter eines Ereigniſſes angenommen Sie iſt im Miniſter
rath erörtert Miniſter Conſtans an welchen die Jnter
pellation wegen Nichtaufführung von Thermidor zu richten
iſt war heute Vormittag unpäßlich Es iſt daher ungewiß ob
die Jnterpellation morgen verhandelt werden kann Jn der
Kammer fragte Barthau wegen der Auszeichnungen an welche
der Papſt gewiſſen Prieſtern der Diözeſe Bayonne verliehen
denen das Gehalt geſperrt worden Der Soleil läßt ſich aus
Marſeille berichten es ſtänden größere Truppenſendungen nach
Tonkin bevor

Belgien
Brüſſel 28 Januar Prinz Heinrich iſt heute hier ein

getroffen Er wurde vom König auf dem Bahnhofe auf das
Petn dke empfangen Jhm wurden die militäriſchen Ehren er
wieſen

Luxemburg
Luxemburg 28 Januar er Deputirte Braſſeur

wurde zum Bürgermeiſter der Hauptſtadt ernannt Braſſeur
war bekanntlich der Vertreter Luxemburgs bei der Berliner Sozial
Kouferenz Am geſtrigen Baunkette zum Geburtstage des
deutſchen Kaiſers nahmen 120 Gäſte theil Am Freitag
wird der öſterreichiſche Geſandte im Haag dem Großherzoge ſeine
Accreditive als Miniſterreſident Oeſterreich Ungarns über
reichen Der Erbgroßherzog reiſte mit dem 1 Uhr Zuge
heute nach Frankfurt a M

ihr noch einmal vor künftig mit ihm zuſammen zu
eiben

Frida hörte ohne Einwand zu erheben zu als
J aber geendet hatte ſagte ſie mit faſt naivem Aufblick der

ugen
Das iſt ja Alles ganz ſchön was Sie da ſagen aber

wovon leben Sie denn eigentlich und wovon ſoll ich leben
Jch verſtehe Sie gar nicht

Na ick ſagte et Dich doch ſchon unter die Linden Wenn
wir zuſammenhalten ſind wir fein raus Jck weeß voch
fuhr Mendel liſtig fort det Du Jeld anſchaffen kannſt
Red man nich Du kannſt Dir mir ruhig anvertrauen
Und wat det mit det Packet is weeß ick ooch

Frida rückte unwillkürlich zur Seite zupfte an ihrer
Babyſchürze und ſah ihn mit ihren dunklen Augen erſchrocken
an Zwar faßte ſie ſich raſch und nahm wieder eine Miene
völliger e npitt Teit an aber damit täuſchte ſie den
ſchlauen Mendel nicht

Wat haſte denn in det Packet Silberſachen oder ſo
wat Jck weeß wo Jeld druf zu haben is flüſterte der
Mann mit gieriger Zudringlichkeit

Aus ſeinen Worten entnahm Frida nun zwar zur Ge
nüge daß er ſie nur habe ausforſchen wollen und ſie athmete
beruhigt auf aber ſie war doch nicht mehr ſo abgeneigt ſich
mit ihm einzulaſſen Zwar beſchloß ſie ſeine Vermuthungen
über den Jnhalt des Packets als unrichtig abzuweiſen ſeinem
Vorſchlage betreffs des Zuſammenwohnens wollte ſie aber
Gehör ſchenken Die Ausſicht in Zukunft oft mit ihm zu
tanzen war allzu verlockend Sie fühlte ſie konnte ihm
nicht widerſtehen

Es iſt nicht zuWas Sie Alles in den Wind reden
glauben warf ſie hin Aber ſprechen können wir uns ja
noch mal Vielleicht treffen wir uns morgen

Jn dieſem Augenblick wurde Frida durch einen Kellner
zu einigen Herren gerufen die mit ihr trinken wollten und

Act 29

Groſßzbritannien
London 28 Jannar Die engliſche Regierung hatte

bekanntlich den Streit um die Fiſcherei im Behringsmeer vor
das nord amerikaniſche Bundesgericht in Waſhington
bringen und durch dasſelbe entſcheiden laſſen wollen Das Gericht
hat jetzt die Angelegenheit als eine politiſche Streitfrage er
klärt über welche es nicht aburtheilen könne Parnell hat
verſprochen ſeine ſonntäglichen Redetouren einzuſtellen
Die Times erklären ihre jüngſte Meldung von einer geheimen
Abmachung zwiſchen England und Oeſterreich über die Be
ſetzung von Salonichi durch Oeſterreich für vollkommen
unbegründet Bei Suakim Nubien hat ein Gefecht
zwiſchen Engländern und Derwiſchen ſtattgefunden Die
Letzteren erlitten eine empfindliche Niederlage und eilten in wilder
Flucht davon Aus Zanzibar wird gemeldet daß von dort
aus viele aus Goga ſtammende Portugieſen nach Bagamoyo
und Bombay auswandern weil ſie mit dem Auftreten des
portugieſiſchen Konſuls in Zanzibar höchſt unzufrieden ſind

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 29 Januar
Börſe zu Halle Heute Vormittag fand im Börſenſaale die

Generalverſammlung der BVörſe ſtatt Der Vorſitzende der
Börſen Kommiſſion Herr Fr Liebau iheilte mit daß im abgelaufenen
Jahre acht Sitzungen der Kommiſſion ſtattgefunden hätten Jn den
Berathungen ſei u a die Makler Frage geregelt die Frage der
Feſtſtellung der Gebühren ſo weit gefördert daß demnächſt eine Aus
arbeitung darüber vorgelegt werden würde Das Geſuch der Börſe
um Korporationsrechte endlich liege jetzt befürwortet von der Handels
kammer der Regierung vor Sachverſtändigen Gutachten ſind 42 ab
gegeben Die Rechnung für 1890 ſchließt mit 8871 Mk 30 Pf bei
84 Mk 76 Pf Beſtand ab Zum Schluß wurde mitgetheilt daß die
Kommiſſion durchaus kein Bedürfniß zur Verlegung der Börſenſtunden
wie dieſelbe von einigen Börſenbeſuchern en werde habe an
erkennen können Jn der an dieſe Ve r ſich unmittelbar
anſchließenden Jahresverſammlung der Börſe welche unter
Vorſitz des Kommiſſars der Handelskammer Herrn Jung ſtattfand
wurde an Stelle des aus der Börſenkommiſſſon ausgeſchiedenen Herrn
Hildebrand Herr Gehring gewählt Bei der Ergänzungswahl
für die r ausſcheidenden Mitglieder der Vörſfen kommiſſion
wurden die Herren O Gille Herm Haaſe O Hoffmann
P Hofmeiſter C Jahn Fr Liebau C Schober und S
Windesheim wieder Herr Fr Hebekerl neugewählt

Der Handelskammer ſind vertrauliche Mittheilungen über die
Handelsverhältniſſe von Südafrika und namentlich von Transvaal zu
gegangen Dieſelben liegen auf dem Bureau der Kammer zur Kennt
nißnahme für die Intereſſenten aus

Stadttheater Adolf Wilbrands neueſtes Luſtſpiel Der
Unterſtaatsſecretär geht am nächſten Sonnabend in folgender
Beſetzung in Scene Oberſt Felſing Herr Friedrich Marianne
Frau Rinald Kurt Herr Hoffmann Röschen Fräuleir
Schneider Lilli von Helldorf Frl Greve Hellmuth von Star
gard Herr Rinald Baron von Wachsmuth Herr Rückert
Der berühmte Wiener Charakterkomiker Felix Schweighofer iſt für
ein mehrmaliges Gaſtſpiel für Anfang Februar verpflichtet worden
Der gefeierte Künſtler tritt in ſeinen bedeutendſten Rollen auf

Gefährliche Perſon Die unverehelichte M aus Trotha
wegen Diebſtahls vorbeſtraft und kürzlich erſt aus dem Gefängnif
entlaſſen erſchien vor einigen Tagen in der Wohnung des Arbeitere
Sch in Giebichenſtein um ſich Schlafſtelle zu ſuchen verſchwand aber
wieder in einem geeigneten Augenblicke und mit ihr eine Anzahl Frauen
Bekleidungsſtücke welche ſie in der Eile hatte erlangen können Die
Diebin gehört zu den Proſtituirten und dürfte es nicht ſchwer halten
ſie bald wieder hinter Schloß und Riegel zu bringen

Mißhandlung Eine Ueberſchreitung der Grenzen des Züchtigungs
rechts ſoll ſich dieſer Tage ein hieſiger Lehrer haben Schulden
kommen laſſen Derſelbe applicirte nämlich einem ſeiner Schüler dem
12 Jahre alten Sohne des Bremſers Sch von hier nach Ausſage des
Knaben eine ſo kräftige Ohrfeige daß demſelben das Trommel
fell eines Ohres zerſprengt wurde Der Verletzte befindet ſich in
ärztlicher Behandlung

Verbrennung Jn einer Fabrik für Chriſtbaumſchmuck in der
gr Ulrichſtraße kam geſtern Nachmittag ein beklagenswerther Unfall
vor Der Hausdiener der Fabrik warf beim Spielen mit einem
Miniatur Dampfkeſſel eine Spirituslampe um deren brennender Jnhal
ſich über die auf einem Werkſtattstiſche liegenden Kleidungsſtücke des
Heizers R verbreitete Als der letztere die Flammen erſticken wollte
fing die Arbeitsjacke an ſeinem Körper Feuer doch gelang es dew
jungen Manne ſchließlich daſſelbe zu erlöſchen indem er ſich rückwärts
auf einen Haufen Kohlen warf Dennoch hatte derſelbe außer dem
Verluſte ſeines Haupthaares bedenkliche Brandwunden am linken Arme
und am Kopfe erlitten ſodaß ſeine Ueberführung in die Klinik ange
ordnet werden mußte

Betrüger Die Wittwe O in der Thorſtraße beauftragte geſtern
Abend gegen 26 Uhr ihre 12 jährige Tochter Emma aus dem Ser
nau ſchen Geſchäft für welches Frau O arbeitet Sachen zur Be
arbeitung zu holen Das Mädchen erhielt fünf Stück Tuchjacken und
trat damit den Rückweg an Jn der Ranniſchenſtraße geſellte ſich zu
ihm ein unbekannter junger Menſch der es erſuchte ihm doch einer
mit Bleiſtift beſchriebenen Zettel zu dem Oberkellner in den Dre
Schwänen Ranniſcheſtraße 20 zu tragen und erbot ſich die Sachen

30V Fanuar

h Wmmmmmohne auf Mendels Bitten bei ihm zu bleiben zu achten
eilte ſie davon

Im Saale herrſchte ein wüſtes Durcheinander Die Muſil
rauſchte Staub Hitze Bier und Weindunſt erfüllten den
Raum nnd fachten die Sinne an Mädchen in Bauerntracht
gekleidet als Pagen angezogen in alte Weiber verwandelt
oder mit hübſchen Rokokokoſtümen angethan wirbelten durch
den Saal und an den Tiſchen in den Lauben und Niſchen
ſaßen geröthete rauchende und lebhaft ſchwatzende Männer
mit ausruhenden Tänzerinnen bei Wein und Champagner

Während des Reſtes des Abends walzte Mendel noch
wiederholt mit Frida
er dadurch Einfluß auf ſie gewann und als das Feſt ſichſeinem Ende näherte hatte ſe ihm bereits das Verſprechen

gepevn am folgenden Abend wieder auf einem Maskenball
a in der Kommandantenſtraße mit ihm zuſammen
zutreffen

Und überleg et Dich Mächen ſchloß er die Rede in
der er ſie ſchließlich ſeinen Abſichten geneigt gemacht hatte
an Du wat zu verſilbern haſt ick bin der Mann
afür

Es war ſchon heller Morgen als Frida mit Alma in
die Droſchke ſtieg und mit ihr nach Hauſe fuhr Und als
ſie ſpät am Mittag erwachte war Alma bereits aufgeſtan
den und hatte ſich in ihrer le zu ſchaffen gemacht
Die Mädchen nahmen ein Frühſtück ein plauderten über
dies und jenes und verabredeten ſich wegen des Abends Da
Alma ſich in der Nacht Geld verſchafft hatte ſtand einem
abermaligen Vergnügen nichts im Wege

Sie kamen überein daß Alma nach dem Mittagseſſen
hingehen und die Koſtüme für einen weiteren Tag miethen
ſolle während Frida ihrerſeits einen Gang machen weolle
den ſie nach ihrer Behauptung nicht aufſchieben könne

Fortſetzung folgt
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Art 29 Freitagbis zur Rückkehr zu halten Das Kind ging darauf ein übergab dem
Mann das Packet und ging mit dem Zettel davon Bei der Rückkehr
mußte es aber zum Schrecken bemerken daß es betrogen und der Mann
mit den Sachen verſchwunden war

Ein gauz ziger ereignete ſich vorgeſtern Die Frau des Bahnarbeiters E in der Ludwigſtraße Nr 11
trug an dieſem Tage ihrem Ehemanne nach ſeiner Arbeitsſtelle gn der

bei Diemitz in Begleitung ihrer 13jährigen Tochter das Mittag
brod Von dort aus begab ſie ſich zu einer bekannten Familie auf dem
Möhtlicherweg um dort zu nähen Kurz vor dem Hauſe Mögtlicher
weg Nr 7 verfing ſich Frau E in einer aufgeſtellten Haſenſchlinge
und ſtürzte nieder war aber auch nicht im Stande wieder aufzuſtehen
Sie wurde nach der nahe gelegenen Wohnung ihrer Bekannten geſchafft
wo g gra nach eimgen Stunden an innerer Verblutung
verſtarbWas ſoll der Junge werden Bei Zeiten ſoll man ſich die
Frage überlegen was der Knabe der i ſtern die Schule
verläßt werden ſoll P den meiſten Fällen wird die Erwägung und
Entſcheidung über dieſe Frage allzu ſehr hinausgeſchoben und wenn
dann Oſtern herangenaht iſt dann ſteht die h rathlos da und
der ins Leben eintretende junge Mann ergreift ſchlankweg den erſten
beſten Beruf der ihm gerade einfällt für den gerade eine Lehrlings
ſtelle frei wird ganz gleich ob er ſich nun dafür eignet oder nicht
Daß das nicht der richtige Weg iſt ſich für das ganze Leben an eine
Thätigkeit zu feſſeln wird Jeder einſehen und die Folge davon iſt
denn auch daß oft ſchon nach einem Zeitraum von wenigen Monaten
die Eltern einſehen müſſen daß der betreffende Knabe ſich ganz und
gar nicht für den erwählten Beruf eignet Da iſt er körperlich nicht
den Anſtrengungen Doge die gerade jener Beruf erfordert er muß
fortwährend krankheitshalber aus der Thätigkeit wegbleiben bis der
Arzt ſich entſchieden ins Mittel legt und ſein Veto einlegt Dann iſt
der junge Menſch um ein halbes Jahr oder vielleicht um noch längereZeit ſeines Lebens in unnützer Weiſe gebracht denn es dauert oft ſehr

lange ehe er eine neue Thätigkeit ergreifen kann Aber es brauchen
nicht einmal geſundheitliche Rückſichten zu ſein welche eine Aenderung
des Berufes bald nach Ergreifung deſſelben bedingen Da ſtreben
z B viele Handwerker darnach ihre Kinder Kaufleute werden zu laſſen
auch Schreiber damit ſie dann ſpäter in kleine Beamtenſtellungen ein
rücken können Der Handwerksſohn der daheim in der Werkſtatt
ſeines Vaters ſich ſchon frühzeitig bethätigte wird nun im Geſchäft
oder in der Schreibſtube zu allerlei Arbeiten angehalten für die er ſich
trotz ſeiner Geſchicklichkeit nicht recht eignet und die Folge davon iſt
daß man mit ihm eben ſo unzufrieden iſt wie er ſich im neuerwählten
Berufe ſelbſt unzufrieden fühlt Man kann daher nicht frühzeitig genug
eine ſo ernſte Wahl erwägen wie es die Berufswahl iſt

Küchenzettel für eine Arbeiterfamilie Von Herrn Ober
bergrath Täglich sbeck ging uns folgende Notiz mit dem Crſu hen
um Veröffentlichung zu Der Hinweis in Nr 21 S 2 Jhres Blattes
vom 25 Januar d J gelegentlich des Berichts über die am vorigen
Sonnabend im hieſigen Neuen Theater Verſammlung der
Arbeitsloſen auf den vom Oberbergrath Täglichsbeck vor einiger Zeit
veröffentlichten Küchenzettel für eine Arbeiterfamilie wonach eine ſolche
mit 1,25 Mk täglich ſehr gut auskommen könne iſt deshalb un
richtig weil ich niemals einen Küchenzettel für eine Arbeiter
familie veröffentlicht habe

Städtiſche Kommiſſionen
Bau Kommiſſion

Sitzung am Freitag den 30 Januar d Nachmittags 5 Uhr
im Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Lohauſen

Tagesordnung
Sicherung des Kämmerei Kaſſenlokals

erſtellung eines Nothausganges aus dem Stadtverordneten
itzungsſaale

Ermäßigung von Kanal Anſchlußgebühren
Einleitung des Zwangsenteignungsverfahrens S des vom
chemiſchen Jnſtitut zur Straße entfallenden Landes
desgl züglo eines Theiles des zum Mühlgraben zu er
werbenden Küſtner ſchen Kohlenplatzes
Etwaige weitere Vorlagen

Aus Nah und Feru
Oſchatz 28 Januar Ertrunken Ein entſetzlicher Un

glücksfall welcher wie geſtern kurz mitgetheilt leider den Tod von
drei braven Männern und Familienvätern zur Folge hatte ereignete
ſich am Sonntag Nachmittag in der oberhalb von Leisnig an der
Freiberger Mulde gelegenen Gemeinde Kloſterbuch Der in daſiger
Mühle und Pappenfabrik beſchäftigte Zimmermann und Wirthſchafts
beſitzer Wilh Henſel wollte mit Unterſtützung des Fabrikarbeiters
Ehregott Arnold aus Naundorf und des Pappenmeiſters Franz
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Trinks aus Bärenſtein bei Annaberg die Abeiſung und das Ziehen
des Wehraufſatzes vorerwähnter Mühle vornehmen Sie hatten ſich
nebſt einem Buchhalter der Fabrik deshalb auf einer Eisſcholle aufge
ſtellt Plötzlich löſte ſich die Scholle los und glitt über das Wehr
hinab Mit Ausnahme des Buchhalters der ſich durch einen kühnen
Sprung auf eine andere Eisſcholle rettete wurden die anderen drei
Männer mit hinabgeriſſen und verſchwanden unter dem Eiſe

Braun 28 Januar Selbſtmord Ein jungesaus Hildesheim hat ſich ums Leben gebracht
Sie hat zunächſt verſucht ſich zu erſticken iſt dann aber zu dem Be
ſchluß gekommen ſich durch eine ſcharfe Säure zu vergiften Nach
furchtbaren Qualen iſt die Aermſte geſtorben Es war wieder einmal
die alte Geſchichte die ein junges Herz entzweibrach

Schoppiuitz Oberſchleſien 28 Januar Ein Räuber
hauptmann gefaßt Was den ruſſiſchen Koſaken und Milizianten
nicht geglückt iſt hat die dieſſeitige Gensdarmerie zu Wege gebracht
Es iſt ihr nämlich gelungen den berüchtigten und verwegenen Raub
mörder Madaisky den t jener polniſchen Räuberbande
welche ſeit längerer Zeit die beiderſeitigen Grenzbezirke brandſchatzte
und dabei auch vor Mordthaten nicht zurückſcheute in Siemianowitz
zu ergreifen wo der Banditenführer unter falſchem Namen große
Geldbeträge zu wechſeln verſuchte Am Sonnabend iſt Madaisky von
den dieſſeitigen Behörden an Rußland ausgeliefert worden Jm Zaren
reiche wird man mit dem Räuberhauptmann deſſen Thaten jüngſt
eine Verordnung des bendziner Natſchelnik Landrath veranlaßt hat
nach der die Fenſter der Häuſer in Sosnowice die ganze Nacht hin
durch erleuchtet ſein müſſen nicht viel Federleſens machen

Poſen 28 Januar Mord Jn Bahrendorf bei Brieſen
Kreis Kulm iſt ein Gutsbeſitzer von ſeinem Stiefſohn durch Axt

hiebe ermordet Der Verbrecher verwundete auch ſeinen Stiefbruder
tödtlich er iſt verhaftet

Münſter 28 Januar Attentat Ein Vagabund feuerte
geſtern hier dreimal auf einen Poliziſten brachte demſelben eine
Beinwunde bei und erſchoß ſich dann ſelbſt Die Perſönlichkeit des
Verbrechers wurde bisher nicht feſtgeſtellt

Köln 28 Januar Vergiftung durch Leuchtgas Der
hieſige Viehhändler Ecker und ſeine Frau wurden heute früh todt
in ihrer kg aufgefunden Die Urſache iſt Vergiftung durch

T oztas welche durch den Bruch eines Gasrohres herbeigeführt
urde

Straßburg 28 Januar Fabrikbrand Die Baumwoll
fabrik von Poutay im Ober Breuſchthal mit 16,000 Spindeln und
160 Webſtühlen iſt geſtern Nachmittag abgebrannt Verſchont blieb
ein Webereigebäude mit 50 Stühlen

Kopenhageun 28 Januar Ein Liebesdramg hat ſich
in der Nacht zum Dienstag auf einer Dampffähre zwiſchen Nyborg
und Korſör abgeſpielt Ein junger Mann und eine feingekleidete
Dame ſprangen gegen Mitternacht über Bord nachdem ſie ihre
Pelze abgelegt Die Indentität der Selbſtmörder iſt noch nicht feſt
geſtellt Die Schiffsleute vermißten die beiden Paſſagiere erſt nach
Ankunft am Beſtimmungsort

Trieſt 28 Januar Entſetzliches Verbrechen Nach
einer Drahtnachricht aus Bilancia fiel im Dorfe Romanij bei Sarajevo
ein entfetzliches Verbrechen vor Zwei Gensdarmen ſchleppten ein be
kannt ſchönes ſerbiſches Bauernmädchen unter der Vorgabe der Arre
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GeneralAnzeiger für Halle und den Daalkrets
tirung in den Wald und thaten ihr Gewalt an worauf ſie ihr Opfer
tödteten und zerſtückelten Ein bei der dortigen Wald
exvloitirung der Firma Morpurgo u Parente bedienſteter italieniſcher
Arbeiter hätte die Miſſethat mit angeſehen ſtellte ſich jedoch gleichgiltig
und ließ ſich unter der Vorgabe keinen Paß zu haben arretiren wo
rauf er heim Gensdarmeriekommado in Romanii das Verbrechen ent
hüllte Die Miſſethäter entgingen nur mit Mühe der Lynchjuſtiz der
erbitterten Bevölkerung

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 28 Januar Triſtan und Jſolde

in 3 Aufzügen von Richard Wagner Jn der Triſtanartitur hat Wagner mit den alten Ueberlieferungen des Spernſtiles
vollſtändig gebrochen Er wandelt neue Bahnen ſeine theoretiſchen An
ſchauungen in entſchiedenſter Weiſe vertretend An Stelle geſchloſſener
Tonreihen und auf den Applaus berechneter Muſiknummern mit mög
lichſt dankbaren Schlußeffekten finden wir Leitmotive und dramatiſche
Scenen In dieſem impoſanten Werke vereinigen ſich alle Forderungen
des Verſtandes und Gefühles zu einem bewunderungswürdigen Ganzen
während im Vorhinein auf den ephemeren Beifall derjenigen die einer
ſchlechten Geſchmacksrichtung huldigen verzichtet iſt Drama und Muſik
r hier auf das Jnnigſte und Unzertrennlichſte verſchmolzen Lehtere
oll ihrer wahren and urſprünglichen Beſtimmung nach nur eine er

höhte Deklamation ein lebhafter leidenſchaftlicher oder poetiſch erklärter
Ausdruck jener Gefühle ſein durch welche der Dichter auf das Gemüth
der Zuhörer wirken will Sie darf nirgends die Handlung aufhalten
ſondern muß dieſe unterſtützen und gewiſſermaßen aus dem Weſen der
ſelben hervorgehen dann wird auch das Intereſſe nicht erkalten oder
abgelenkt werden Wir wiſſen daß die Recitation der alten Griechen
die Mitte zwiſchen Rede und Geſang hielt und dürfen daher wohl an
nehmen daß die eigentliche Entſtehung der Oper in jener ſchönen
Blüthezeit der Kunſt wurzelt Jn der antiken Tragödie mußten alle
Einzelkünſte vereint nur dem einen hohen Zweck dienen die Dichtung
zu heben und die tragiſche Gewalt derſelben zu verſtärken Auf dieſen
einzig richtigen Weg will uns Wagner wieder zurückführen und mit
Recht denn wenn die Muſik nur um ihrer ſelbſt willen und nur um
dem Ohre des Zuhörers zu ſchmeicheln da iſt ſo begeht ſie einen Ver
rath an dem Drama deſſen ſchönſter Erfolg ihr anvertraut wird und
ſetzt banalen Zeitvertreib an die Stelle der Rührung und Begeiſterung
Auch das Orcheſter ſteht in Wagners Schöpfungen und ſo namentlich
in Triſtan und Jſolde in fortwährender unmittelbarer Wechſel
wirkung mit der Handlung Sänger und Zuhörer gleichſam auf dem
Pfade der Melodie fortleitend Es iſt die Baſis auf welcher der ganze
muſikaliſche Bau beruht Der Erfolg ſolcher Tonwerke hängt freilich
auch nicht zum geringſten Theil von den ausführenden Künſtlern ab
die gewiß wenn ſie die Größe der Aufgabe erfaſſen nicht ohne Zagen
an dieſelbe herangehen Sie müſſen über umfangreiche ausdauernde
Stimmmittel verfügen richtig zu deklamiren verſtehen ſich in die dar
zuſtellenden Charaktere vertiefen Mienen und Geberdenſpiel beherrſchen
und nicht allein Sänger ſondern vor allem auch Schauſpieler ſein
Keine dieſer o iſt überflüſſig oder übertrieben eine der un
erläßlichſten Bedingungen des Gelingens muß aber deutliche Aus
fprache genannt werden wenn Poeſie und Muſik vereint wirken und
die Abſichten des Dichter Komponiſten erreicht werden ſollen Jn
anderen von leichtfaßlichen Melodien getragenen Opern hilft man ſich
wohl durch einen kühn herausgeſchleüderten hohen Ton durch eine
hübſche Cadenz über manches hinweg und erlaubt ſich auch mitunter
den unbequemen Text zu vereinfachen oder umzuändern kurz geſagt
ihn als Stiefkind zu behandeln in den Werken Wagners geht das
aber durchaus nicht an Wie kann nun ein Sänger erſchüttern und
hinreißen wenn er nicht verſtanden wird Jſt der Zuhörer gezwungen
das Textbuch in der Hand zu halten und ſeine ganze Aufmerkſamkeit
darauf zu konzentiren damit er erfahre um was es ſich eigentlich
handelt ſo entgeht ihm ein ſehr weſentlicher Theil der Vorſtellung
nämlich die Aktion und er kann folglich nie zu einem Totalgenuß ge
langen und wenn das Textbuch auch wirklich ſchon früher wiederholt
durchgeleſen wurde wird es doch natürlich niemand auswendig lernen
Eine flüchtige Kenntnißnahme von dem Jnhalt des Muſik Dramas
genügt aber nicht um das Intereſſe während der oft ſehr lang aus
gedehnten Geſänge rege zu halten Was nun dieſe ſo nöthige Deut

nnige Ausſprache anbelangt wurde von verſchiedenen Seiten arg
geſündigt

Das Orcheſter war bedeutend verſtärkt und brachte das Vorſpiel
welches in kunſtvoller Verkettung die Hauptmotive des Dramas ent
hält zu ſchöner Geltung Die Anfangsſzene des erſten Aktes iſt von
hoch dramatiſcher Bedeutung und bereitet in ſehr ſpannender Weiſe
auf die weitere Entwickelung des Dramas vor Der gekränkten
Jſolde zornige Erregung die in dem Beſchwörungsruf Zerſchlag es
dies trotz ge Schiff gipfelt dieſer Sturm der Leidenſchaft läßt bereits
düſtere Liebesgluth und Todesſehnſucht ahnen Fräulein Prosky
ſang und ſpielte die Jrenfürſtin mit großem Feuer Sie wußte auch
namentlich in der Erzählung der Vorgeſchichte die verſchiedenſten Em
pfindungen zu malen und den rechten Ausdruck nicht minder für ſehn
füchtige Liebesklage als für bitteren Hohn und wilden Rachedurſt zu
finden Leider blieb nus der Text hier wie auch in ſpäteren Scenen
faſt ganz unverſtändlich Jm Uebrigen iſt Fräulein Poskh eine gute
Jſolde durch deren reizende Erſcheinung die Jlluſion gehoben wird
Mit der Brangäne war Fräulein Kaminskh eine der ſchwierigſten
Partien anvertraut welche im Uebrigen befriedigende Wiedergabe fand
aber der Beſchwichtigungsgeſang Welcher Wahn Welch eitles
Zürnen bedarf noch bedeutenden Studiums wenn ſeine Schönheit
ünd ſchmeichelnde Melodik voll hervortreten ſoll Herrn Staeven s

Triſtan war natürlich keine vollendete immerhin aber eine lobens
werthe Leiſtung Die Stimme klang markig und friſch und behauptete
ſich ſiegreich der oft ziemlich rauſchenden Inſtrumentation gegenüber
Darſtelleriſch drückte er zu nern der Scene Begehrt Herrin was

hr wünſchet den ruhigen Mannesſtolz im Gegenſatz zu der ſich
tets ſteigernden Erregung der Fürſtin ſehr gut aus Dem Zwie
geſang Wie ſich die Herzen wogend erheben fehlte es nicht an
Schwung und Begeiſterung Nach dem Aktſchluß folgte ein drei
maliger Hervorruf Schon die muſikaliſche Einleitung des zweiten
Aktes giebt der ſehnſüchtigen Erwartung unverkennbaren Ausdruck
Das wehmüthig ſüße Nachtmotiv tancht ſpäter in dem wunderbaren
Liebes Duett wieder auf Die ungeduldig beſchleunigten Synkopen
ſcheinen das Nahen des Erwarteten zu bedeuten Die dramatiſche
Steigerung der Scene zwiſchen Jſolde und Brangäne erreicht ihren
Höhepunkt mit dem Preisgeſang der Königin Frau Minne Sehr
charakteriſtiſch iſt die Stelle wo die Jagdhörner in der Ferne ver
klingen Die nun folgende von dem Zauber der Mondnacht umwobene
Liebesſcene zwiſchen Triſtan und Jſolde iſt ein Wunderwert der Kom
poſition in welchein ſich die ganze Gewalt der Leidenſchaft der düſtere
Todestrotz und die innigſten Regungen der Seele ſpiegeln Der Aus
führung von Seiten der beiden Künſtler betreffend wäre hie und da
noch mehr Weichheit noch tieferes poetiſches Erfaſſen der Situation
u wünſchen geweſen und ebenfalls auch hier ein deutlicheres Ausſprechen des Textes Als Marke blieb Herr Keller dem ſchau

ſpieleriſchen Theil der Partie viel ſchuldig Wenn der edle König auch
ſeine Würde bewahren muß ſo entwickelte er doch namentlich bei der
Stelle Die kein Himmel erlöſt warum mir dieſe Hölle etwas gar
zu viel Ruhe Hier tritt das Zornesmotiv nochmals auf und mußte
dem Sänger erſchütternde Accente entlocken Herr Demuth ſang
den Kurwenal ſehr ſchön und brachte beſonders im letzten Akt die
treue Anhänglichkeit und Sorge zum rührenden Ausdruck Jch möchte
aber dem geſchätzten Künſtler zu bedenken geben daß er zwar einen
ſchmerzgebrochenen aber keinen alten Mann darzuſtellen hat und daß
folglich die an einen Greis erinnernde Haltung durch nichts gerecht
fertg war

ie Herren Brinkmann Melot Koch Hirt Engelmann
Steuermann befriedigten

Das Muſikdrama wurde mit großem Beifall aufgenommen Herr
Kapellmeiſter Weintraub mußte den ſtürmiſchen Rufen des Publi
kums folgen und mit den übrigen Künſtlern die durch Kranz und
Blumenſpenden geehrt wurden erſcheinen

Eine ausführlichere Beſprechung der Einzelleiſtungen folgt nach der
demnächſtigen Wiederholung von Triſtan und Jſolde C D

empfehlen als Gelegenheitskauf in grosser Auswahl und soliden Qualitäten
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Telegramme und letzte Rauhridhten
Privattelegramme des Geueral Anuzeiger

c Bonun 29 Januar 9 Uhr 47 Min Vorm Tele
aramm unſeres Korreſpondenten Aus zuverläſſiger
Quelle wird mir mitgetheilt daß die Blättermeldung derzufolge
der berühmte Chirurg Prof Trendelenburg einen Ruf nach
München erhalten habe völlig unbegründet iſt

c Wiesbaden 29 Jannar 9 Uhr 25 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Erbauung eines
neuen Theaters am Warmen Damm im Anſchluß an die
Neue Colonade wurde vom Bürgerausſchuß endgiltig beſchloſſen
Die Architekten Prof Frentzen in Aachen Semper in
Hamburg Hellmer und Fellner in Wien ſollen zur Ein
reichung von Plänen aufgefordert werden Die Bauſumme iſt
vorläufig auf 1800000 Mark feſtgeſetzt ein Grundſtock von
gaben Mark iſt noch aus den Zeiten der Spielbank vor

anden

c München 29 Januar 7 Uhr 55 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die geſtern ſtatt
gehabte Probe des Telephon Verkehrs von München nach
Nürnberg Würzburg und Bamberg für die Vertreter der
Preſſe verlief überraſchend günſtig Von Nürnberg wurden Muſik
ſtücke und Soli wie aus einem Nebenzimmer vernommen Aus
Würzburg wurde eine ſpielende Muſikdoſe deutlich gehört Die
Entfernung von Nürnberg nach München beträgt 185 nach
Würzburg 287 Kilometer

K Brüſſel 29 Januar 10 Uhr 32 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Herausgeber
der von Alfred Defuiſſeaux geleiteten Bataille wurde
vom Gericht zu Mons wegen Beleidigung des Betriebsdirektors
der Zeche Nord de Flénu zu 3000 Fres Geldbuße verurtheilt
Das genannte Blatt hatte den Kläger einen Blutſauger ge
nannt

D Athen 29 Januar 7 Uhr 12 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Frau Dr Heinrich Schlie
mann erklärt die Meldung der Täglichen Rundſchau wonach ſie
die Ausgrabungen ihres Mannes fortſetze für völlig unbegründet

Belgrad 28 Januar Der Miniſter des Jnnern
Gjaja iſt ſoeben zurückgetreten Die Regentſchaft betraute pro

t den Juſtizminiſter Giorgevic mit der Führung der Ge
ifte

Rom 28 Januar Das Expoſé des Finanzminiſters
Grimaldi vergl Pol Ueberſ Jtalien wurde ſehr beifällig
aufgenommen zahlreiche Deputirte beglückwünſchten den Miniſter
welcher die bereits angemeldeten Vorlagen einbrachte darunter
namentlich eine ſolche betreffs proviſoriſcher Erhebung höherer
Zölle auf Paraffinöle chemiſche Produkte und Oelſamen Der
vom Miniſter verlangten Ueberweiſung dieſer Vorlagen an die
Budgetkommiſſion wurde mit großer Majorität zugeſtimmt

Gibraltar 28 Jannar Die Ankunft des Schnelldampfers
Auguſte Viktoria der Hamburg Amerikaniſchen PacketfahrtAktien

Geſellſchaft erfolgte heute früh 1 Uhr Das Wetter war ſehr ſchön
Das Thermometer zeigt 14 Grad Reaumur im Schatten Die
Stimmung der an Bord befindlichen Geſellſchaftsreiſenden
iſt eine ſehr animirte Der geſtrige Geburtstag Kaiſer
Wilhelms wurde an Bord mit einem Feſtkommerſe begangen

Paris 28 Januar Der Miniſter des Aeußeren Ribot
bereitet zwei Gelbbücher vor über den Antiſklaverei Kongreß in
Brüſſel Der Miniſter Conſtans beſchloß einen Theil der

30 Januar

Departements zu verwenden Die Meldung des Soleil
über Truppenſendungen nach Tonkin wird offiziös dahin
richtiggeſtellt daß es ſich um die Abſendung von MarineJnfanterie
Truppen handele welche die nach der Heimath entlaſſenen Truppen
theile erſetzen ſollen

Handel und Verkehr
D Elbe und Saale Dampfſchleppſchifffahrtsgeſellſchaft

zu Alsleben aS Der Aufſichtsrath hat beſchloſſen für

en Kredite für die Ueberſchwemmten der nördlichen

1890 7 Dividende vorzuſchlagen

Bericht der Vörſe zu Halle a S
Donnerstag den 29 Januar 1891

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Retto
Weizen ruhig 177 184 Mk feinſter märk Landweizen und aus

wärtiger über Notiz Rauhweizen 174 179 Mk geringere Sorten
billiger Roggen feſt 174 181 Mk Gerſte Brau 172 183 Mk
feinſte feinfarbige 184 189 Mk Futter 145 166 Mk Hafer feſt
148 153 Mk Mais amerikaniſcher Mixed 147 151 Mk Donau
mais 142 145 Mk Raps ohne Angebot Rübſen Mk
Erbſen Viktoria beſſer 190 208 Mk Kümmel excl Sack per 100 Kilo
netto 37 38 Mk Stärke incl Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100
Kilo netto Halleſche prima Weizen 45,00 46,00 Mark abfallende
Sorten billiger Maisſtärke incl Sack per 100 Kilo 30 81 Mk

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen 16 28 Mk Bohnen 19 21 Mk Lupinen ohne An

ſchäft Kleeſaaten Rothkkee 90 105 Mk Luzerne Schwediſcher
Klee 80 140 Mk Weißklee 60 120 Mk Esparſette 24 25 Mk
Mohn blau 52 53 Mk

Futterartikel gefragt Futtermehl 15,50 16,50 Mark
Roggenkleie 11,50 12,00 Mark Weizenſchaalen 10,00 10,50 Mark
Weizengrieskleie Mk Malzkeimen helle 10 11 Mk dunkle
8,00 9,00 Mk Oelkuchen 11,00 11,60 Mk Malz 29,00 81,00 Mk
Rüböl 58 Mk Petroleum 25,50 26 Mk Solaröl 0,825/300 17,25 Mk
Spiritus p 10,000 I o ſtill Kartoffel mit 50 Mk Verbrauchs
abgabe 69,80 Mk mit 70 Mk Verbrauchsabgabe 50,00 Mk

Markktbericht
Donnerstag den 29 Januar

Eier pro Mandel 1,20Butter pro Pfund
Kartoffeln pro 5 Liter
Mohrrüben pro Mandel
Blumenkohl pro Stück

wiebeln pro 5 Liter
ohlrüben pro Mandel

Sellerie pro Mandel

Mk

10 1,20

0,15 0,20
0/355 0,45

045 20/50 0,60
0,40 0,50

Rothkohl pro Stück 0,10 0,15
Weißkohl pro Mandel 1,20 1,50
Wirſingkohl vro Mandel 1,90
Schnittbohnen pro Pfund 60,20
Preiſelbeeren pro Pfund 0,80
Aepfel pro Mandel 0,40 0,60
Aale pro Pfund 1,60Schieie pro Pfund 1,830 1,40Karpfen pro Pfund 980 1,00
Barben pro Pfund O,60Weißfiſche pro Pfund 0,25 0,80
Schellfiſche pro Pfund 0,30

Der Markt war mit Geflügel und Wild gut beſetzt

Synagogen Gemeinde Freitag den 80 d Abends 4 Uhr
Sonnaben ormittags 9 Uhr Gottesdienſt Wochentags Abends
48 Uhr Morgens 7 Uhr

EBruunnmmner
zu billigen festen Preisen wirr Tr

Benjam in 28
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Zu baden
v alen Apotheken

un
Mineralwassor

pro Sehbachtoel

Von ebenso Vortrefflicher wie nachhaltiger Wirkung bei Katarrhalischen Erkrankungen des Rachons IHalses und Kehlkopfes
bei Heiserkeit Husten und Verschleimung

Homburger Pastillen
W Bewüährtes Mittel gegen alle Verdauungsstörangen Magen and Darm Katarrhe Hümorrhofdalzustünde und Verstopfung

Kergestollt aus den
natärl Salzen des welt
berühmten Elisadeth
Brunnens in KHomburg

RKRrunnen Verwaltung Hon burg v d H5he
24

aS B VI in Räln DenOtto s neuer Notor r areru
legend von bis 100 HP stehbenäd von

bis 8 HP

d Beear
de e Ju W J v J

2 c S

W

2

Corsetts
verkaufe unter Garantie besonders guten Sitzes S

Marke Mignon Thusnelda Brunhild Isolde
1,35 1,75 2,25 3,25Irmgard Iphigenia Micado
4,25 5,50 5,50Für Corset Iphigenia und Micado deren Einlagen patentirt

und unzerbrechlieh leisten wir event Schadenersatz

Ph Liebenthal 65 Go
Halle a S

Untere Leipzigerstr 103 im Neubau

n i e e e

liefere zu billigſten Preiſen
Reichhaltiges Lager 30jähr Speeialität

ahlreiche Referenzen

Bestes eisernes Baumaterial
Träger Hartwichſchienen Eiſenbahn

ſchienen Säulen Fenſter Treppen 3e
EFisermne Viehbarrièren

Kataloge Koſtenanſchläge n ſtatiſche 1

Berechnungen unentgeltlich
Maſchinenfabrik u EiſengießereiE Leutert an a re

nene
n

B l
Chocoladen und Zuckerwaaren Fabrik von

Gebr Stollwerck Köln
Die vorzüglichen technischen und maschinellen Einrichtun
gen die gewissenhafte Verwendung von nur guten und
besten Ronstoffen und die auf langjähriger Erfahrung be
ruhende Fabrikationsweise haben Stollwerck sene Pabrikato

im In und Auslande eingebürgert
Stollwerckeeie Chocoladen sind überall in den durch

Verkaufsschilder Kenntlichen Geschäften käuflich

e nene e e an e n v n z55 e e aeeeeeeceehee eGlycerin Bonbons
Als i linderndes und wirkſames Mittel gegen Katarrhe der

Tthmungs Orgaue ſowie Magenleiden leichteren Grades Verdauungs
lähungen c empfehle die von mir fabrizirten

Iycerin Bonbons
Dieſe von Autoritäten der Medizin unterſuchten und begutachteten Bonbons

dürften als roſch helfendes Mittel in feinem Haushalte fehlen

Dampf Chokoladen Zuckerwaaren und Honigkuchen Fabrik

e

33 000 Exemplare
mit über 120 000 Pferdekraft

Der im Retrieb
Otto s Zwillingsmotor anrene
Insbesond f electr Lichtbetrieb geeignet

Deber 800 Anlagen im Betrieb
S tto s Petroleummotor Beuzin

on 8 HP Betrieb unabhängig von Gastabriken Gleiche Vortheile wie bei ge
öhnlichem Gasmotorenbetrieb Ohne weitere Abänderung f Leuchtgas verwendbar

Generalvertreter Sohuckert Co Zweigniederlassung p2z

an x
u 9
ne

d

S

i

Pfannkuchen u Kartoffelkringel
mit Vanilleguß von wunderbarem Ge
ſchmack Kartoffelſtrudel Kartoffel
kuchen feinſt
Melange und Kaiſerzwieback ſeine
rühmlichſt bekannten Matz Mohn u
Kaffeekuchen ſowie andere geſchmackvolle
Gebäcke empfiehlt Karl Koch

Herrenſtr 1 Fernſpr 531

Kein Huſten mehr
Kein Geheimmittel

Die unſchätzbare wohlthätige Wirkung
der Zwiebel der bereits Tauſende ihre
Wiederherſtellung bei Huſten Hals
und Bruſtleiden auch Athemnoth ver
danken findet ein glänz Zeugniß bei dem
Gebrauch der berühmten ärztlich empf
Karl Koch ſchen Zwiebelbonbons
Allein Erfinder und Fabrikant iſt Karl

Koch Beuteln à 30 und 50 Pf zu
haben bei

Karl Koch Herrenſtr 1
u in den Apotheken ferner bei den Herren
Helmbold Co Leipzigerſtr
J H Kauffmann am Markt
Noack Lorenz Gr Steinſtr
Guſt Kuhnke Thurm u Lindenſtr Ecke
Otto Seeger Magdeburgerſtr 45
G Oßwald Geiſtſtr 36
R O Daniel am Friedrichsplatz
A Steinbach Adler Drog Königſtr 16
C Kaiſer Schmeerſtr 24
Ludwig Mansfelderſtr 7
P Leonhardt Reilſtr 6

A Patz Gr Ulrichſtraße 10
eorg Uber Schlüter Nachfl Große
Steinſtraße 6

Jn Giebichenſtein A Reichardt jr

Karl Koch s berühmter Nähr
zwieback giebt den Kindern geſundes Blut
ſtarken Knochenbau und ſchützt vor den
Kinderkrankheiten

Dieſelben ſind zu haben einzeln u in
Packeten bei Karl Koch Herrenſtraße l
u in den bekannten Verkaufſtellen

F Kohlhardt
prakt Zahnarzt

Atelier für operative Zahnheilkunde und
ieh hat rino mit Lachgas

enSahnzie r 20 8
Photographie

M Kästner
fertigt die feinſten Photographieen
mit vorzügl Retouche das ganze Dutzend
reſp 13 Stück von 6 Mk an
M Kästner Gr Ulrichſtr 52

künst Zähne àdtek 3 Mk
ſetzt ſchmerzlos ein ſowie Plom
birung Zahnoperation führt

beſtens aus
Rob Pfaudler

Ob Leipzigerstr 80
Eingang Kurzegaſſe

Feinſtes 5

Wurstschmalz
a Pfd 60 Pf

Berliner Mettwurst Pfd 70 Pf
Breslauer Bratwurstmit und ohne Knoblauch à Pfd 80 Pf

BKayr Sülze à Pfund 60 Pf
VWestph Servelatwurst

Grobſchnitt à Pfund 1,10 Mk bei Ab
nahme von 5 Pfd à 1,00 Mk

W Nietsch St
Racdfahrer

welche geſonnen ſind einem Club für
Einzelfahrer beitreten zu wollen werden
höflichſt erſucht ſich Thalamtſtraße 10
im Reſtaurant Knopf zu melden

Ein stud theol erth Nachhilfeſtunden
Parkſtraße 20 II

erieb Napfkuchen

eHandwerker Meiſter Verein
Zu den am Freitag und Sonnabend im Logenhauſe Albrechtſtraße

Abends S Uhr ſtattfindenden hochintereſſanten und belehrenden Vorträgen
des Herrn Dähne ſind gegen Vorzeigung der Mitgliedskarten Billets zu er
mäßigten Preiſen in der Buchhandlung des Herrn Lippert Maz Nie
meyer Gr Steinſtraße zu erheben Der Vorſtand
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Die Dampf Ohocoladen Znekerwaaren und
Honigknehen Fabrik von

Bernharcdl FIost alle a S
welche mit den neueſten maſchinellen Einrichtungen ausgeſtattet iſt empfiehlt
ihre wegen Güte Ausgiebigkeit und Billigkeit anerkannten vorzüglichen Fabrikate in

Chocolade Verbandes deutſcher
Chocoladefabrikanten

Puder Oacao loſe und in Büchſen garantirt rein leicht löslich von hohem
Nährwerth und ärztlich empfohlen für Kranke und Reconvalescenten ſowie c

in allen erdenklichenZzuckerwaaren m allen efdentuich

Bonbons ſ Dessert u Schaumsa chen
Honigkuchen in allen gangbaren Sorten mit hohem Rabatt

W orböbörse
Alle diejenigen Herren welche beabſichtigen an einer

We Vorbörsemit theilzunehmen werden gebeten am

Sonnabend den 31 Jannar 1891
8 Uhr in Kohl s Restaurant zu erſcheinen

Feinste Cocosnussbutter

Farantirt reimS allerfeinſte im Gebrauch billigſte Butter
zum Kochen Braten Barken

ans der Erſten deutſchen Cocosnußbutter Fabrik
Joh Mart Wizemann Stuttgart

AlleinVerkauf T Dechandt Halle a Saale Königſtr 21
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Maskenverl e 2eihJnſtitut

Das Maskenverleih Jnſtitut von Sölfuer befindet ſich Kleine Klaus
ſtrafe 14 1 Treppe und hält ſich Privaten Vereinen ſowie Wirthen beſtens
empfohlen

Gothaer Lebensversicherungsbank
Haupt Agentur Halle Sasale Wilh Rasch Schwetsehbkestrasse 1

Bekanntmachung
Anmeldung zur Rekrutirungs Stammrolle

Diejenigen in Giebichenſtein aufhältigen Militärpflichtigen welche im Jahre
1869 1870 und 1871 geboren und bezüglich ihrer Dienſtpflicht noch
nicht abgefunden ſind ſowie alle dergleichen Militärpflichtige frü
herer Ja an ge haben ſich

bis 1 Februar d Vormittags von S bis 1 Uhr
im Zimmer 1 des Amtshauſes perſönlich zur hieſigen Rekrutirungs Stamm
rolle anzumelden oder im Falle vorübergehender Abwesenheit ſich durch ihre Eltern
Vormünder Lehr und Brodherren anmelden zu laſſen

Vorzulegen iſt bei der Anmeldung von den im Jahre 1871 auswärts geborenen Militärpflichtigen der Geburts bezw Taufſchein von den älteren Jahr
eder Looſungs und Geſtellungsſchein ſoweit ſich ſolche nicht ſchon hier

Die unterlaſſene oder nicht rechtzeitige Meldung wird bisvermögen mit verhältnißmäßiger Haft beſtcait g wird ors zu 80 an bet un

Verſäumung der Meldefriſt entbindet nicht von der Meldepflicht
Eltern Vormünder Lehr oder Brodherren der Militärpflichtigen werden

erſucht die letzteren auf vorſtehende Anordnungen hinzuweiſen und bei vorübergehender
Abweſenheit derſelben die Anmeldung ſelbſt zu bewirken wobei der derzeitige Aufent

haitsor l anAnmeldepflichtig ſind diejenigen Militärpflichtigen nicht welche einen Berech
tigungsſchein zum einjährig freiwilligen Dienſte und zugleich A itzenGiebichenſtein den 15 Jamiſe 1891 zugleich Ausſtand beſitzen

Der Gemeinde Vorſteher
Stridde

Bekaüntmachung
Unter Abänderung unſerer Bekanntmachung vom 15 December 1890 bringen

wir hierdurch zur öffentlichen Kenntniß daß vom 1 Februar er ab die Ausſtellung
r r ch Erneuerung der Quittungskarten zur Jnvali

erficherun i izeiin el ſegte g nur im Zimmer No 15 des Polizei Verwal
e Beglaubigung der Beſcheinigung des Arbeitgebers findet nach wie vor in

dem Bureau desjenigen PolizeiReviers ſtatt in welchem die Arbeitsſt indetHalle a Wn 27 Januar 1891 9ew o weltanene seßnde
Der Magiſtrat
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